
Guten Tag,

es tut mir leid, aber ich werde ein paar Tage lang nicht zur Verfügung stehen

können. Ich fahre nämlich zur Kur. Frau Kaminski kommt mit, Frau Özul nicht,

die ist noch zu fit. Aber Frau Kaminski und ich haben es bitter nötig. Sie wissen

ja, wie ich mich hier immer aufreiben muss und im ständigen Einsatz bin. Aber

jetzt ist mal Schluss damit, auch ich brauche mal eine Pause. Leider hat in

meinem Fall die Krankenkasse nicht mitgespielt, die wollten einfach nicht die

Kosten übernehmen, dabei wird es mit meinen Füßen immer schlimmer, ich

kann ja kaum noch den Staubsauger halten, da muss meine Kollegin schon

immer für mich einspringen. Aber die Kassen zahlen heutzutage so gut wie gar

nichts mehr.

Apropos Kollegen, die waren so nett und haben mir die Kur finanziert. Auch

Agnes war ganz begeistert davon, dass ich mich mal erhole. Sie meinten, sie

hätten alle zusammengelegt und ich solle ruhig lange wegbleiben. Irgendwie

haben die komisch geguckt dabei. Jedenfalls fahren Frau Kaminski und ich nun

nach Bad Harzburg. Wir haben ein Doppelzimmer gebucht, mit Vollpension.

Nur Kaffee und Kuchen am Nachmittag müssen wir noch extra bezahlen. Ich

kriege Schlammpackungen und muss jeden Morgen Gymnastik machen. Ob das

so gut ist – ich weiß nicht. Sollte ich mich nicht lieber etwas schonen? Sogar

Kurkonzerte soll es da geben. Bestimmt irgend so ein Operettenschmalz von

Franz Lehár oder Johann Strauss. Naja, Frau Kaminski mag so etwas ja. Ich

würde mir ja lieber einen Kurschatten zulegen. Mal sehen, was sich da so

bietet…

Mit freundlichen Grüßen

Frau Giselle Gründlich

PS: Unweit von Bad Harzburg soll es auf dem Brocken noch Hexen geben – da

kann ich vielleicht noch etwas lernen…


